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Zerbst/Anhalt

Die Gewerbefachausstel-
lung Zerbst/Anhalt und 
das Zerbster Spargelfest 
erleben in diesem Jahr 
jeweils ihre 25. Auflage. 
Was die Besucher am 
zweiten Mai-Wochenende 
mit den beiden Jubilä-
en erwartet, verraten die 
kompletten Programme 
auf den Seiten 6 und 7.

Auch in dieser Ausgabe:
-	 „Gedenken ist aktueller und notwendiger denn je“� Seite   8
-	 Am 1. Mai lockt der Elberadeltag nach Walternienburg� Seite   9
-	 Kunstfenster e. V. auf der Gfa und mit neuen Vorhaben� Seite 10

Zweimal 25 am zweiten Mai-Wochenende



2 29. April 2016 Amtsbote, Zerbst/Anhalt

Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld� 03493 513-150
Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Polizei� 110
Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat Zerbst/Anhalt
� 03923 7160
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH� 0800 7742620
Heidewasser GmbH� 039207 95090
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming� 03923 610444
Strom 
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung� 03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt� 0800 0282266
Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH 
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck� 03923 2464
Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39� 0391 7318640
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25� 03491 663015
Tierarztpraxen
29.04. - 04.05.2016
TAP Prange� 03923 4387
05.05 - 12.05.2016
TAP Brodowski� 03923 760790

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  
für den Raum Zerbst/Anhalt 
Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donnerstag 
von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag und 
Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Ver-
tretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer	 Tel. 116117

In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf 	 Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld 	 Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 29.04. - 12.05.2016 

Redaktionsschluss am 19.04.2016

Freitag, 29.04.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 30.04.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 01.05.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Montag, 02.05.2016
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 03.05.2016
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Mitwoch, 04.05.2016
Bären Apotheke Lindau

Donnerstag, 05.05.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 06.05.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 07.05.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Sonntag, 08.05.2016
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 09.05.2016
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 10.05.2016
Bären Apotheke Lindau

Mitwoch, 11.05.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 12.05.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke 
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke 
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brand-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke 
Dessauer Str. 41 
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke 
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch
30.04./01.05.2016
ZÄ S. Sens 	 Praxis Zerbst, 
	 Markt 21
	 Tel. 03923 77263
05.05.2016
ZÄ K. Meilchen 	 Praxis Loburg,
	 Möckernitzer
	 Damm 9
	 Tel. 039245 910277
07.05./08.05.2016
ZÄ Dr. I. Schwarz	 Praxis Zerbst, Je-

versche Straße 18
	 Tel. 03923 2567

Spruch der Woche
Je mehr einer an sich selbst hat,  

desto weniger können ihm andere sein.

Arthur Schopenhauer
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Sitzungsplan Mai 2016

des Stadtrates Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse

Öffentliche/Nichtöffentliche Sitzungen:
- 	 Bau- und Stadtentwicklungsausschuss
	 Dienstag, 03.05.2016	 17:00 Uhr, Rathaus,
		  Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

- 	 Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss
	 Dienstag, 10.05.2016	 17:00 Uhr, Rathaus,
		  Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

- 	 Haupt- und Finanzausschuss
	 Dienstag, 17.05.2016	 17:00 Uhr, Rathaus, 
		  Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

- 	 Rechnungsprüfungsausschuss
	 Mittwoch, 18.05.2016	 17:00 Uhr, Rathaus
   		  Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

- 	 Stadtrat
	 Mittwoch, 25.05.2016	 17:00 Uhr, Stadthalle, 
		  Katharina-Saal

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 18 der 
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der Stadt 
Zerbst/Anhalt - Amtsboten - öffentlich bekannt gemacht.

Tagesordnung
·	 21. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungsausschusses
·	 am Dienstag, dem 03.05.2016 um 17:00 Uhr
·	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Ratssaal

Öffentlicher Teil
1 	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Genehmigung der Niederschrift der 20. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 05.04.2016
5 	 Beratung und Beschlussfassung öffentlicher Vorlagen
5.1 	 Klarstellungssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für den 

Ortsteil Schora	�  BV/216/2015
5.2 	 Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 37 „Ge-

werbegebiet Heidmathen“	�  BV/264/2016
5.3 	 Beschluss zur 6. Änderung des Flächennutzungsplanes 

der Stadt Zerbst/Anhalt auf der Grundlage des Aufstel-
lungsbeschlusses zum Bebauungsplan Nr. 37 „Gewerbe-
gebiet Heidmathen“		�   BV/265/2016

5.4 	 Vorstellung des Vorentwurfs zum Bebauungsplan Nr. 37 
„Gewerbegebiet Heidmathen“	�  BV/266/2016

5.5 	 Vorstellung des Vorentwurfs zur 6. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Zerbst/Anhalt	

	�  BV/267/2016
5.6 	 Änderung Investitionsvorhaben 2016 OT Güterglück		

� BV/271/2016
6 	 Haushaltsberatung 2016
7 	 Informationen zu Straßenunterhaltungsmaßnahmen 2016
8 	 Mitteilungen
9 	 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
10 	 Mitteilungen
11 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
12 	 Schließung der Sitzung

Sebastian Siebert
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
·	 17. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-

schusses
·	 am Dienstag, dem 10.05.2016 um 17:00 Uhr
·	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum 52

Öffentlicher Teil
1. 	 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2. 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. 	 Einwohnerfragestunde
4. 	 Genehmigung der Niederschrift der 16. Sitzung des 

Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 
12.04.2016.

5. 	 Beratung zur BV/261/2016 Kostenbeitragssatzung für 
den Besuch einer Kita

6. 	 Beratung zum Haushalt 2016
7. 	 Mitteilungen
8. 	 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
9. 	 Mitteilungen
10. 	 Anfragen, Anträge und Anregungen
11. 	 Schließung der Sitzung

Bernd Adolph
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
·	 07. Sitzung des Ortschaftsrates Pulspforde 
·	 am Montag, dem 02.05.2016 um 19:00 Uhr 
·	 im Gemeindehaus Pulspforde, Dorfstraße 30,
	 39264 Zerbst/Anhalt 

Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.11.2015
5 	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6 	 Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kosten-

beiträgen in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
der Stadt Zerbst/Anhalt (Kostenbeitragssatzung)(Anhö-
rung d. OR)	�  BV/261/2016

7 	 Beschluss der Fortschreibung der Risikoanalyse und 
Brandschutzbedarfsplanung der Stadt Zerbst/Anhalt 
(Anhörung d. OR)	�  BV/259/2016

8 	 Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-
haltsjahr 2016 (Anhörung d. OR)	�  BV/258/2016
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9 	 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2014 der 
Stadt Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeis-
ters für die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhö-
rung d. OR)	�  BV/256/2016

10 	 Anfragen, Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
11 	 Grundstücksangelegenheiten
12 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
13 	 Schließung der Sitzung

Edgar Petermann
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
·	 06. Sitzung des Ortschaftsrates Reuden/Anhalt 
·	 am Dienstag, dem 03.05.2016 um 19:00 Uhr 
·	 im Bürgerhaus Reuden/Anhalt, Dorfstraße 39, 
	 39264 Zerbst/Anhalt 

Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 27.10.2015
5 	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6 	 Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kosten-

beiträgen in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
der Stadt Zerbst/Anhalt (Kostenbeitragssatzung)

	 (Anhörung d. OR)	�  BV/261/2016
7 	 Beschluss der Fortschreibung der Risikoanalyse und 

Brandschutzbedarfsplanung der Stadt Zerbst/Anhalt 
(Anhörung d. OR)	�  BV/259/2016

8 	 Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-
haltsjahr 2016 (Anhörung d. OR)	�  BV/258/2016

9 	 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2014 der 
Stadt Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeis-
ters für die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhö-
rung d. OR)	�  BV/256/2016

10 	 Anfragen, Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
11 	 Grundstücksangelegenheiten
12 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
13 	 Schließung der Sitzung

Elard Schmidt
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
·	 06. Sitzung des Ortschaftsrates Buhlendorf 
·	 am Montag, dem 09.05.2016 um 19:30 Uhr 
·	 im Gemeindebüro Buhlendorf, Dorfplatz 6,
	 39264 Zerbst/Anhalt 

Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.10.2016
5 	 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6 	 Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kosten-

beiträgen in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
der Stadt Zerbst/Anhalt (Kostenbeitragssatzung) (Anhö-
rung d. OR)	�  BV/261/2016

7 	 Beschluss der Fortschreibung der Risikoanalyse und 
Brandschutzbedarfsplanung der Stadt Zerbst/Anhalt 
(Anhörung d. OR)	�  BV/259/2016

8 	 Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-
haltsjahr 2016 (Anhörung d. OR)	�  BV/258/2016

9 	 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2014 der 
Stadt Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeis-
ters für die Durchführung des Haushaltsplanes (Anhö-
rung d. OR)	�  BV/256/2016

10 	 Anfragen, Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
11 	 Grundstücksangelegenheiten
12 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
13 	 Schließung der Sitzung

Michael Dolezal
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
• 	 8. Sitzung des Ortschaftsrates Nutha
• 	 am Donnerstag, dem 12.05.2016 um 19:00 Uhr
• 	 im Kornmuseum Nutha, Im Winkel 8,
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 	 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 	 Einwohnerfragestunde
4 	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.07.2015
5 	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 12.11.2015
6 	 Bericht der Ortsbürgermeisterin
7 	 Anhörungen des Ortschaftsrates
7.1 	 Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kosten-

beiträgen in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
der Stadt Zerbst/Anhalt (Kostenbeitragssatzung)

	�  BV/261/2016
7.2 	 Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-

haltsjahr 2016	�  BV/258/2016
7.3 	 Beschluss der Fortschreibung der Risikoanalyse und 

Brandschutzbedarfsplanung der Stadt Zerbst/Anhalt
		�   BV/259/2016
7.4 	 Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2014 der 

Stadt Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeis-
ters für die Durchführung des Haushaltsplanes

	�  BV/256/2016
8 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
9 	 Grundstücksangelegenheiten
10 	 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 	 Schließung der Sitzung

Sylvia Rothe 
Ortsbürgermeisterin

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Zerbst/Anhalt, den 14.04.2016

Allgemeinverfügung zur  
Ladenöffnung am 8. Mai 2016
1. 	 Für die Stadt Zerbst/Anhalt wird die Öffnung von Verkaufs-

stellen
	 in der Innenstadt
	 im Bereich Alte Brücke, Breite, Fritz-Brandt-Str.,
	 im Bereich Coswiger Str. 1 (Toom Baumarkt)

	 und 



529. April 2016AmtsboteZerbst/Anhalt,

	 im Bereich Jütrichauer Str. 23 (AWG-Mode-Center)

	 am Sonntag, dem 8. Mai 2016 
	 in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 
 
	 erlaubt. 
 
2. 	 Die sofortige Vollziehung der Allgemeinverfügung wird ange-

ordnet.

Begründung:
Zu 1.
Die Gemeinde kann nach § 7 des Gesetzes über die Laden-
öffnungszeiten im Land Sachsen-Anhalt (LöffZeitG LSA) vom  
22. November 2006 erlauben, dass Verkaufsstellen aus beson-
derem Anlass an höchstens vier Sonn- und Feiertagen geöffnet 
werden.
Von der Öffnung ausgenommen sind der Neujahrstag, der Kar-
freitag, der Ostersonntag, der Ostermontag, der Volkstrauertag, 
der Totensonntag, der 1. und 2. Weihnachtsfeiertag sowie der 
Heiligabend, soweit dieser auf einen Sonntag fällt.
Die Öffnung kann auf bestimmte Bezirke oder Handelszweige be-
schränkt werden und darf fünf zusammenhängende Stunden in 
der Zeit von 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr nicht überschreiten. Dabei 
ist auf die Zeit des Hauptgottesdienstes Rücksicht zu nehmen. 
 
Der besondere Anlass ist mit dem 25. Zerbster Spargelfest, der 
21. Schäl-Weltmeisterschaft und der 25. Gewerbefachausstel-
lung, die auf Wunsch der regionalen Handwerksunternehmen in 
dieses Fest integriert wurde, gegeben. Ausgerichtet werden die 
Veranstaltungen vom Verkehrsverein Zerbst e. V., der Stadt Zer-
bst/Anhalt und von vielen Partnern.
Die Veranstaltungen finden alljährlich eine große Resonanz beim 
Publikum und ziehen auch eine Vielzahl von Besuchern aus den 
umliegenden Regionen an. 
 
Die Voraussetzungen, die Öffnung an diesem Tag zu erlauben, 
sind erfüllt. Gründe, die hier entgegen sprechen, sind nicht 
erkennbar, so dass die beantragten Ladenöffnungen in den 
festgelegten Zeiten und den festgelegten Bereichen erfolgen 
können. Die Zeiten der Hauptgottesdienste wurden hierbei be-
rücksichtigt.

Zu 2.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung dieser Verfügung er-
folgt auf der Grundlage des § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 in der neuesten Fas-
sung.

Demnach entfällt die aufschiebende Wirkung eines Wider-
spruchs in den Fällen, in denen die sofortige Vollziehung im 
öffentlichen Interesse steht oder im überwiegenden Interesse 
eines Beteiligten von der Behörde, die den Verwaltungsakt er-
lassen oder über den Widerspruch zu entscheiden hat, beson-
ders angeordnet wird.
Aufgrund des kurzen Zeitraumes zwischen der Bekanntgabe der 
Allgemeinverfügung und eines eventuellen Widerspruchs gegen 
die beabsichtigten Ladenöffnungen wird die sofortige Vollzie-
hung der Maßnahme angeordnet. Es liegt im öffentlichen Inte-
resse, die Veranstaltung in der geplanten Form durchzuführen. 
Diese ist ohne die Beteiligung der Händler unmöglich.
Ziel dieser Verfügung ist, dem öffentlichen Bedürfnis des Be-
sucherstroms zum Kauf von Waren des Ge- und Verbrauchs 
anlässlich der Veranstaltungen des Zerbster Spargelmarktes 
2016 und der Gewerbefachausstellung gerecht zu werden. Ein 
Widerspruch gegen diese Verfügung hätte zur Folge, dass auf-
grund der aufschiebenden Wirkung Einzelhändler, die von dieser 
Regelung betroffen sind, von der Möglichkeit der Öffnung ihrer 
Ladengeschäfte keinen Gebrauch machen könnten.
Das Interesse der Besucher und der Einzelhändler an der Umset-
zung dieser Verfügung ist höher zu bewerten, als das Interesse 
eines möglichen Widerspruchsführers und der damit verbunde-
nen Aufhebung dieser Erlaubnis. Die Anordnung der sofortigen 
Vollziehung liegt damit im öffentlichen Interesse.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Zerbst/
Anhalt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, einzulegen.
Wird gegen diesen Bescheid Widerspruch eingelegt, so hat die-
ser keine aufschiebende Wirkung, weil die sofortige Vollziehung 
angeordnet ist.
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann gemäß 
§ 80 Abs. 5 VwGO ein Antrag auf Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung beim Verwaltungsgericht Halle, Thüringer 
Straße 16, 06112 Halle/Saale, gestellt werden.

Dittmann
Bürgermeister 
Im Original unterzeichnet.

Informationen zum Waldfrieden  
Bürger sind eingeladen
In der letzten Zeit ist der Zerbster Waldfrieden immer wie-
der zum Gegenstand von Fragen, aber auch Kritik der Bür-
ger geworden. In welchem Zustand ist der Bestand dieses 
Waldgebietes? Welchen Status hat es? Welche Maßnahmen 
der Pflege und Bewirtschaftung sind hier notwendig und ge-
plant? Diese und weitere Fragen sollen Inhalt einer öffentli-
chen Informationsveranstaltung sein, zu der Bürgermeister 
Andreas Dittmann (SPD) und Revierförster Dietmar Schleth 
am Montag, dem 9. Mai, um 17.00 Uhr interessierte Bürger 
einladen. Treffpunkt ist der Spielplatz am Waldfrieden.

Übrigens …
… ist an jedem zweiten Dienstag im Monat, jeweils von  
14.00 bis 18.00 Uhr, Sprechstunde in der Schiedsstelle der 
Stadt Zerbst/Anhalt im Verwaltungsgebäude, Puschkinpro-
menade 2. Eine telefonische Erreichbarkeit ist unter 
03923 786249 auch außerhalb der Sprechzeiten gegeben. 

So können auch andere Termine vereinbart werden.

Mitteilungen aus dem Rathaus
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Programm der 25. Gewerbefachausstellung  
Zerbst/Anhalt
vom 6. bis 8. Mai im Schlossgarten

Die 25. Gewerbefachausstellung Zerbst/Anhalt (Gfa) findet vom 6. Bis 8. Juni im Zerbster Schloßgarten statt. 
Zur Jubiläumsmesse präsentieren über 90 Aussteller, Unternehmen, Institutionen und Verbände aus der gesamten Regi-
on, Neuheiten und geben fachspezifische Tipps und Informationen. 
Die Gfa bietet auch wieder die Gelegenheit für die Besucher, sich über Ausbildungsmöglichkeiten zu informieren und die 
Gelegenheit für die Aussteller, ihre Ausbildungsangebote vorzustellen. Zu all dem gibt es ein vielseitiges Rahmenpro-
gramm.

Hier das komplette Messe-Programm im Überblick:

Freitag, 06.05.2016
15.00 Uhr	 Traditionelle Banddurchschneidung am Eingang zum Messegelände
	 Eröffnung der 25. Gfa Zerbst/Anhalt an der Messehalle und Grußworte
	 Musikalische Einleitung: Musikschule „J.F. Fasch“ Zerbst/Anhalt
anschließend
	 Messerundgang des Bürgermeisters der Stadt Zerbst/Anhalt Andreas Dittmann mit Ehrengästen
18.00 Uhr	 Ausstellertalk im Gastronomiebereich der Messehalle
	 Aussteller sowie Gäste aus Politik und Wirtschaft im Gespräch
	 (auf Einladung), Auslosung „Gesicht der Gfa 2017“
	 Musikalische Einleitung: Musikschule „J.F. Fasch“ Zerbst/Anhalt

Sonnabend, 07.05.2016
ab 10.00	 Vorführungen und Gespräche „rund um die Wolle“
	 Anhaltischer Spinnkreis
	 Freifläche, in der Nähe der Tierausstellung
11.00 Uhr	 Jugendfeuerwehr in Aktion
	 Freifläche, Schauvorführungen
14.00 Uhr	 Friseurshow der Friseurinnung Anhalt-Zerbst
	 Motto: 25. Jahre Friseurshows auf der Gfa Zerbst/Anhalt
15.30 Uhr	 Kunst mit der Motorkettensäge
	 Michael Fröhlich präsentiert Holzsägekunst
	 Freifläche, Messegelände
16.00 Uhr	 Jugendfeuerwehr in Aktion
	 Schauvorführungen auf der Freifläche
14.00 - 
17.00 Uhr	 Kinderschminken der Euro-Akademie in der Messehalle am Stand H 15
ganztägig	 Grüne Torwand - Tolle Aktionen am Außenstand der Getec AG F 30
	 Freifläche
ganztägig:	 Münzprägung und Gewinnspiel auf der Aktionsfläche der Ausstellergemeinschaft am Stand H 30
ganztägig:	 Tiere bestaunen,
	 kleine und große Tiere anschauen und anfassen, Freifläche

Sonntag, 08.05.2016
11.00 Uhr	 Jugendfeuerwehr in Aktion
	 Schauvorführungen, Freifläche
11.30 Uhr	 Kunst mit der Motorkettensäge
	 Michael Fröhlich präsentiert Holzsägekunst
	 Freifläche Messegelände
13.30 Uhr	 Kunst sehen und ersteigern!
	 Versteigerung von Kunstwerken zugunsten des Vereins Kunstfenster Sachsen-Anhalt e. V. für das Kunst-

fenster Zerbst
	 Gastronomiebereich der Messehalle
14.00 - 
17.00 Uhr	 Kinderschminken der Euro-Akademie am Stand H 15 ( Messehalle)
15.00 Uhr	 Jugendfeuerwehr in Aktion
	 Freifläche
15.30 Uhr	 Kunst mit der Motorkettensäge
	 Michael Fröhlich präsentiert Holzsägekunst
ganztägig	 Grüne Torwand - Tolle Aktionen am Außenstand der Getec AG F 30
ganztägig:	 Münzprägung und Gewinnspiel auf der Aktionsfläche der Ausstellergemeinschaft am Stand H 30
ganztägig:	 Tiere bestaunen,
	 kleine und große Tiere anschauen und anfassen, Freifläche
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16. April 1945: „Das Gedenken ist aktueller 
und notwendiger denn je“
Am 16. April um 10.20 Uhr läuten in jedem Jahr in Zerbst/Anhalt 
die Kirchenglocken. Unter deren Klang findet auf dem Heidetor-
friedhof in jedem Jahr eine Kranzniederlegung statt, die erinnert 
an den 16. April 1945, an dessen Opfer. 
574 Todesopfer, 1433 Häuser und 126 Hektar Stadtfläche for-
derten die Bombenangriffe, die an diesem Tag um 10.20 Uhr 
begannen und die Stadt, die sie bis dahin war, auslöschten. 
„Wir gedenken heute wie in jedem Jahr der Opfer des Bom-
benangriffs auf unsere Stadt. Warum tun wir das? Ändert das 
irgendetwas? Jene furchtbaren Tage im April liegen 71 Jahre zu-
rück. Wie lange wollen wir das noch machen?“ So fragte Bürger-
meister Andreas Dittmann (SPD) zu Beginn seiner Rede in der 
Gedenkveranstaltung am Nachmittag in der St. Trinitatiskirche. 
Die Stadt und die evangelischen Kirchgemeinden hatten dazu 
eingeladen. 
Der Bürgermeister machte die unterschiedlichen Sichten auf 
den Tag und auf das historische Zerbst deutlich, bei jenen, die 
den 16. April 1945 erlebten und bei den nachgeborenen Gene-
rationen. Alle verbindet: „Der 16. April ist ein Tag des Gedenkens 
an die Opfer. Es ist ein Tag des Respekts gegenüber jenen, die 
sich danach nicht entmutigen ließen und diese Stadt wieder auf-
bauten und lebenswert machten. Es ist ein Tag, an dem wir alle 
das Versprechen erneuern oder auch neu ablegen, dafür einzu-
treten, dass sich so ein Tag wie der 16. April 1945 in Zerbst nicht 
wiederholt. Er darf sich aber nicht nur nicht in Zerbst wieder-
holen. Die Frage nach dem ,Wie lange?‘ ist einerseits obsolet, 
weil ich mir nicht vorstellen kann, dass man einfach so entschei-
den könnte. Aber heute denken wir nicht mehr nur an die Opfer 
des 16. Aprils 1945 und an die Zerstörung unserer Stadt. Sie ist 
leider auch deshalb obsolet, weil der Zustand unserer Welt es 
nicht zulässt.“ 
Mancher Kriegsschauplatz sei heute näher als die schönsten 
Ferienparadiese. Mitten in Europa sei eine Radikalisierung der 
politischen Auseinandersetzung erlebbar. Und, so Andreas Ditt-
mann: „Auch in unserem Bundesland wird der Ton rauer. Neue 
politische Akteure betreten die Bühne und wirbeln das politi-
sche Establishment durcheinander. Frust und Unzufriedenheit 
entladen sich in einem Ergebnis zur Landtagswahl, das uns alle 
zum Nachdenken anhalten muss. Anhalten zum Nachdenken, 
Schlüsse ziehen und Handeln im Interesse einer sozialen Aus-
gewogenheit, eines solidarischen und humanistischen Grund-
konsenses.“
Auch deshalb sei das Gedenken an die Opfer des 16. April 1945 
und damit an alle Opfer des Zweiten Weltkrieges „wichtig für 
uns alle und es ist aktueller und notwendiger denn je. Lassen 
Sie uns einander versprechen, dass wir uns Krieg und Unrecht 
widersetzen“, fordert Bürgermeister Dittmann auf. 

„Wir schulden es den Opfern des Zweiten Weltkrieges, wir 
schulden es den Menschen, die diese Stadt wieder aufbauten 
und wir schulden es den kommenden Generationen.“
In den Gedenktag in Zerbst/Anhalt brachten sich auch Vertreter 
der Defense Prisoner of War, Missing in Action Acounting Agen-
cy (DPAA) mit ein, jener Einheit der US Streitkräfte, die derzeit 
im Gebiet der Einheitsgemeinde Stadt Zerbst/Anhalt mögliche 
Spuren vermisster Soldaten des Zweiten Weltkrieges sicher-
stellen möchte, für deren Familien. Die DPAA-Vertreter legten 
ebenfalls einen Kranz auf dem Heidetorfriedhof nieder. In der 
Gedenkveranstaltung kam Diana Halferty der Bitte von Pfarrer 
Albrecht Lindemann nach, den Text von Bob Dylans „Blowin‘ in 
the Wind“ im Original zu verlesen. 
Die Gedenkveranstaltung wurde von Ellen Arndt an der Orgel 
und Heiner Donath, Leiter der Musikschule „Johann Friedrich 
Fasch“, an der Gitarre musikalisch mitgestaltet.

„Das Gedenken ist aktueller und notwendiger denn ja“, so Bür-
germeister Andreas Dittmann in der Gedenkveranstaltung in St. 
Trinitatis. Foto: Helmut Rohm

Zum Gedenken an die Opfer des 16. April 1945 legten auch Ver-
treter der DPAA der US-Streitkräfte einen Kranz auf dem Heide-
torfriedhof nieder, v.l.: Bürgermeister Andreas Dittmann, Stadt-
ratsvorsitzender Wilfried Bustro, Sabrina Ta‘ala, Jerry Hughes 
und Diana Halferty. Foto: Helmut Rohm

Liebeslieder von Goethe bis Beatles 
Zu einem musikalischen Abend der besonderen Art lädt die 
Anhaltische Goethe-Gesellschaft am Dienstag, dem 3. Mai, 
ab 18 Uhr in die Dessauer Marienkirche ein. 
Dazu erwartet der Verein die Fürstsingers mit ihrem Chorlei-
ter Steffen Schwalba. 
Die 70 Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Philan-
thropinum werden an diesem Abend eine Kostprobe ihres 
aktuellen Repertoires mit populären Liedsätzen des 20. und  
21. Jahrhunderts geben. 
Ergänzt werden die musikalischen Beiträge mit Liebesge-
dichten des jungen Johann Wolfgang von Goethe. Im Pro-
gramm, das sich an alle Altersgruppen zwischen 12 und 92 
wendet, wird zu erfahren sein, was Musik von den Beatles 
oder Coldplay mit Goethes „Heideröslein“ oder „Willkommen 
und Abschied“ gemeinsam haben. 
Durch das Programm begleitet der Vorsitzende der Anhalti-
schen Goethe-Gesellschaft Joachim Liebig. 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist kostenlos, es wird jedoch um 
eine Spende gebeten. 



929. April 2016AmtsboteZerbst/Anhalt,

Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften

im April/Mai 2016

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT

29. - 30.04.2016  Schulfesttage am Francisceum Gymnasium, Weinberg

30.04.2016 18:00 Uhr Maikranz-Umzug zum Markt ab Schloßfreiheit 12

30.04.2016 18:00 Uhr Fackelumzug zum 1. Mai Nedlitz

30.04.2016 18:00 Uhr Maibaumsetzen Dorfplatz Hohenlepte

30.04.2016 18:00 Uhr Maibaumsetzen Gemeindehaus Pulspforde

30.04.2016 Maifeuer in Bärenthoren Bärenthoren

01.05.2016 10:00 Uhr Hoffest Teichwirtschaft Deetz

01.05.2016 10:00 Uhr Eröffnung des landesweiten Elbe-Radeltag Burganlage Walternienburg

04.05.2016 18:30 Uhr 12. Nedlitzer Waldlauf
Schnupperlauf: 1 km/5 km (J, F) 10 km (M)

Sportplatz Nedlitz

06.05.2016 17:30 Uhr Veganes Barbecue Umweltzentrum Ronney

06. - 08.05.2016 Gewerbefachausstellung Schlossgarten

07.05.2016 15:00 Uhr Ausstellungseröffnung der 
Int. Fasch-Gesellschaft e. V.
„Fasch hat ein Gesicht“ Präsentation einer Büste

Schloss Zerbst/Anhalt

07. - 08.05.2016 10:00 Uhr Spargelfest Schloßfreiheit/Stadtmitte 

07. - 08.05.2016 14:00 Uhr Öffnung des Schlosses zum Spargelfest Schloss Zerbst/Anhalt

09.05.2016 Festwoche

bis 15.05.2016 14:00 Uhr Pfingstfest auf dem Festplatz
(am 14.05. Fußballturnier)

Reuden/Anhalt

11.05.2016 18:00 Uhr 8. Garitzer Weinberglauf
8,7 km (M)/4,2 km (F, J) 1 km (K)

Sportplatz Garitz

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. 
Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel.-Nr.: 03923 2351

14. Elberadeltag am 1. Mai  
Geführte Radtouren und großes Familienfest
Traditionell wird am ersten Sonntag im Mai entlang der Elbe in 
Sachsen-Anhalt die Radfahrsaison am Elberadweg mit Veran-
staltungen und Radtourenangeboten eröffnet. 
Für die Welterberegion Anhalt-Dessau-Wittenberg e. V. ist die 
Stadt Zerbst/Anhalt in diesem Jahr Gastgeber für den Elbera-
deltag. Am Sonntag, dem 1. Mai, wird zu geführten Radtouren 
und zwischen 11:00 und 18:00 Uhr zu einem großen Radler- und 
Familienfest auf die Wasserburg Walternienburg am Elberadweg 
eingeladen. 

Einladung zum Maibaumsetzen

am 30. April 2016, um 18:00 Uhr

Umzug von der Schloßfreiheit zum Markt

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Geführte Rad-Sternfahrten nach Walternienburg im Bereich 
Zerbst/Anhalt
Radelfreunde/innen sind herzlich eingeladen, sich den Touren 
unterwegs anzuschließen, um gemeinsam nach Walternienburg 
zu fahren!

Tour 1 Tourleiterin: Helga Rahmsdorf 
Start: 8:30 Uhr Parkplatz am Tivoli, Zerbst/Anhalt, weitere 
Haltepunkte/Abfahrzeiten: 
8:45 Uhr Jütrichau, ehemal. Bahnhof, 8:55 Uhr Pakendorf, am 
Abzweig nach Bias, 9:10 Uhr Bias, Ortsausgang nach Leps,  
9:40 Uhr  Leps, Kreuzung, 9:50 Uhr Eichholz, Kirche, 10.00 Uhr 
Einmündung am Elberadweg Richt. Tochheim, 10.20 Uhr Toch-
heim, weiter nach Walternienburg/Wasserburg
Gesamt: ca. 28 km

Tour 2 Tourleiter: Martin Schmidt 
Start: 8:15 Uhr Dobritz, Am ehemaligen Konsum, weitere 
Haltepunkte/Abfahrzeiten: 
8:40 Uhr Badewitz, Ortseingang Richt. Straguth, 8:50 Uhr Stra-
guth, Dorfplatz, 9:05 Uhr Bonitz, Kreuzung, 9:25 Uhr Bone,  
9:45 Uhr Zerbst, Markt am Roland, 10:10 Uhr Trebnitz, 10.30 Uhr 
Nutha Siedlung, Rittergut und weiter zur Wasserburg Walterni-
enburg, Gesamt ca. 29 km

Tour 3 Tourleiter: Rainer Sens 
Start: 9:00 Uhr Lindau, Burggelände, weitere Haltepunkte/
Abfahrzeiten: 
9:20 Uhr Buhlendorf, Speicher, 9:40 Uhr Schora, Feuerwehr, 
10:00 Uhr Güterglück, Schule - 10:20 Uhr Flötz, Kreuzung weiter 
nach Walternienburg, Wasserburg Gesamt: ca. 21 km
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„KunstFenster“: Zum Anschauen,  
zum Mitmachen - 

und auf der Gfa mit Versteigerung

#WasSiehstDu fragen Giso Kakuschke und Ute Schopka derzeit 
im „KunstFenster“ auf der Zerbster Breite. Eine „Gemeinschafts-
ausstellung mit Szenenwechsel“ haben die beiden Künstlerin-
nen gestaltet und machen „DAS wesentliche Handwerkszeug 
künstlerischer Ausdrucksweise“ zum Thema der Ausstellung - 
die Beobachtung. 
Analog und digital - wie wirkt die veränderte Kommunikation auf 
die menschlichen Beziehungen? Wie ist die große Herausforde-
rung zu meistern, die Informationsüberflutung und eine Realität 
aus tausend Blickwinkeln an die menschliche Wahrnehmung 
stellen? Fragen, die die Nedlitzerin Giso Kakuschke und die 
Berlinerin Ute Schopka stellen und zu denen sie mit ihren Acryl-
bildern und Raum-Installationen ein Zeichen setzen. Die Arbei-
ten sind in einem zweijährigen Gestaltungsprozess durch den 
intensiven Austausch von Technik und Bildmotiven gemeinsam 
entstanden. Online wird die Ausstellung über www.instagram.
com/kunstfensterzerbst begleitet und ist auch bei Twitter un-
ter #wassiehstdu zu besuchen. Hier wird zu Kommentaren und 
Austausch eingeladen. Reaktionen, zum Beispiel auf die aktuell 
gezeigte Installation mit drei Matratzen, sind aber auch im Brief-
kasten am „KunstFenster“ gern gesehen. 
Und am Samstag, dem 14. Mai, laden die beiden Künstlerinnen 
zum „Bergfest“ ihrer bis 23. Juni dauernden Ausstellung ein. 
Zwischen 12 und 14 Uhr können interessierte Besucher zum Zu-
gucken, aber auch zum Mitmachen ins „KunstFenster“ kommen 
- wenn es wieder einen Szenenwechsel geben wird. 
Nach Giso Kakuschke und Ute Schopka werden der Zerbs-
ter Farbton e. V. mit Keramik, Stefan Koschitzki mit Grafik und 
Skulpturen sowie Jörg Hundt die nächsten Aussteller im „Kunst-
Fenster“ sein. Mehr als 50 ganz verschiedene Ausstellungen hat 
das seit seiner Eröffnung im September 2010 bereits gesehen. 
Viele weitere sollen folgen, wünscht sich der im Januar 2014 
gegründete Kunstfenster Sachsen-Anhalt e. V. und hat sich des-
halb für die diesjährige Gewerbefachausstellung Zerbst/Anhalt 
(Gfa) vom 6. bis 8. Mai etwas Besonderes überlegt. Der Verein 
wird sich nicht nur zum dann zweiten Mal auf der Messe präsen-
tieren, sondern auch zu einer Versteigerung einladen. 
Die dafür vorgesehenen, von Vereinsmitgliedern geschaffenen 
Kunstwerke können ab Freitag, dem 6. Mai, um 16 Uhr am Stand 
des Kunstfenster-Vereins in der Messehalle besichtigt werden. 
Jedes Kunstwerk ist mit einem Startgebot versehen. 
„Kunst sehen und ersteigern“ heißt es dann am Sonntag, dem  
8. Mai, um 13.30 Uhr auf der Aktionsfläche in der Gfa-Messehal-
le. Der Verein hofft auf eine große Resonanz, soll doch der Erlös 
der Verbesserung der Bedingungen in der Galerie zugutekom-
men, die Bilderschienen und eine neue Beleuchtung braucht. 

Giso Kakuschke (l.) und Ute Schopka gestalten unter dem Titel 
#WasSiehstDu die aktuelle Ausstellung im Zerbster Kunstfens-
ter. Foto: Helmut Rohm

Präsentation im Schloss:  
„Fasch hat ein Gesicht“ 
„Fasch hat ein Gesicht“ heißt es am Samstag, dem 7. Mai, um 
15 Uhr im Zerbster Schloss. Die Internationale Fasch-Gesell-
schaft präsentiert dann eine Büste des Hofkapellmeisters Jo-
hann Friedrich Fasch. 
Geschaffen wurde sie vom jungen russischen Bildhauer Jaros-
law Borodin. Der erste Entwurf entstand während des 1. Zerbs-
ter Prinzessinnenfestes im Juli 2015 im Schlossgarten. Welches 
Gesicht der bildende Künstler dem Musiker - von ihm ist bisher 
keine Abbildung überliefert - nun endgültig gegeben hat, das 
wird am 7. Mai erstmals zu sehen sein. 

Die Vorsitzende der Internationalen Fasch-Gesellschaft, Dr. Inge 
Werner, und Bildhauer Jaroslaw Borodin am Fasch „in Arbeit“. 
Foto: Helmut Rohm

Zwei Laster und ein „Schlachtefest“
Zum „Schlachtefest“ lädt Jürgen Spitzer noch bis zum 19. Juni 
ein. So heißt die aktuelle Ausstellung des Zerbster Autors und 
Malers, die zugleich die 3. Kabinettausstellung im Veranstal-
tungsraum „Tonne“ des Museums der Stadt Zerbst/Anhalt ist. 
Jürgen Spitzer zeigt 24 Bilder bzw. Objekte und 27 Miniaturen 
in Öl, die Manfred Jendryschik mit den „Charateristika eines 
bewussten naiven Schöpferischen“ verbindet. Der in Dessau 
lebende Schriftsteller übernahm auf der sehr gut besuchten 
Vernissage die Einführung in Leben und gezeigtes Werk Jürgen 
Spitzers. Nicht, ohne dabei auch auf des Autors Spitzer jüngstes 
Buch „Das merkwürdige Leben auf dem Lande und anderswo“ 
hinzuweisen, das ebenfalls Arbeiten des Malers Spitzer enthält. 
Jürgen Spitzer selbst möchte dem Betrachter mit seinen Bildern 
„ein Angebot machen, sich hineinzuversetzen, seine eigene 
Interpretation zu finden“. Schreiben und Malen nennt er seine 
„zwei Laster“ und bekennt, keine Antwort zu haben, warum das 
so ist. Stolz sei er auf die Ausstellung und er freue sich, dass sie 
an diesem Ort stattfinde. Den kennt der ehemalige Lehrer auch 
noch als Unterrichtsraum. 

Jürgen Spitzer stellt im Veranstaltungsraum „Tonne“ des Zerbster 
Museums aus. Foto: Helmut Rohm
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Kartenverkauf läuft für  
„Tanzabend in den Weinstuben“
Zu einem „Tanzabend in den Weinstuben“ lädt der Förderver-
ein Schloss Zerbst am Sonnabend, dem 9. Juli, um 19 Uhr ein. 
Eine urige Atmosphäre und ein leckeres warm-kaltes Büfett vom 
Rosenhof Ragösen lassen einen abwechslungsreichen Abend 
erwarten. Der DJ stellt sich musikalisch auf die Gäste ein: Pop, 
Rock, Schlager der 80er bis Gegenwart werden erklingen, auf 
jeden Fall tanzbare Musik. 
„Wir möchten ein vielseitiges, abwechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm bieten. Die Nachfrage nach dieser Veranstal-
tung, die wir vor ein paar Jahren in ähnlicher Form schon einmal 
hatten, veranlasst uns dazu“, sagt Vorstandsmitglied Jana Reif-
arth. Die Weinstuben haben eine besondere Tradition: Zu DDR-
Zeiten wurden diese Räume ebenfalls für Tanzveranstaltungen 
während des Heimatfestes genutzt. An den Wänden sind noch 
gemalte Weingläser und -reben aus dieser Zeit sichtbar. 
Seit 25. April sind in der Zerbster Tourist-Information Karten für 
diese Veranstaltung erhältlich.

Öffentliche Stadtführung am Pfingstsamstag 
Zu einer öffentlichen Stadtführung lädt die Zerbster Tourist-In-
formation wieder am Sonnabend, dem 14. Mai, ein. Start ist um 
14 Uhr an der Tourist-Information Zerbst/Anhalt, Markt 11.
Bei der etwa zweistündigen Führung erfahren die Teilnehmer 
viel über die mehr als 1060-jährige Geschichte der Stadt. Ein 
besonderer Höhepunkt ist die Möglichkeit, die Kirchtürme der  
St. Nicolaikirche zu besteigen. 
Anmeldungen für die Stadtführung sind nicht erforderlich. 
Die Teilnahme kostet pro Person 3 Euro und ermäßigt 2 Euro.

Interessante Neuigkeiten

aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Kontakt:
Tel. 03923 2453 • Fax: 03923 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag: 	 13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:	 10.00 bis 15.00 Uhr

Veranstaltungen:
- 	 Jeden 1. Dienstag im Monat lädt Bücherwurm Willi von 

15:30 bis 16:30 Uhr die Kleinen (3 - 7 Jahre) zum „Lesen, 
Lachen, Sachen machen“ in die Lese-Ecke ein.

 	 am 03.05.16 heißt es: „Bis nächstes Jahr Karl Adebar“
- 	 Am Samstag, dem 28.05.2016, um 16.00 Uhr laden wir 

zu einer gemeinsamen Veranstaltung mit dem Förderverein 
Schloss Zerbst e. V. in das Zerbster Schloss ein:

	 „Thommi’s Teatime“
 	 ein unterhaltsamer Tee- und Literaturnachmittag mit Thommi 

Baake (Karten gibt’s im Vorverkauf in der Touristinfo auf dem 
Markt und in der Stadtbibliothek)

Interessantes:
- 	 Mit einem gültigen Benutzerausweis der Bibliothek kann 

man kostenlos, für eine bestimmte Zeit, eBooks, eAudios 
und ePaper auf seinen PC oder eBook-Reader laden. 

- 	 Die Stadtbibliothek ermöglicht ihren Besuchern die Nutzung 
eines kostenlosen WLAN-Anschlusses.

- 	 Für angemeldete Leserinnen und Leser, die aus gesundheit-
lichen oder Altersgründen den Weg in die Dessauer Str. 23a 
nicht mehr allein schaffen, besteht die Möglichkeit, den kos-
tenlosen Bücherbringeservice in Anspruch zu nehmen. 

 
Neue Romane:
Archer, Jeffrey: 
Erbe und Schicksal: Roman/Jeffrey Archer. Aus dem Engli-
schen von Martin Ruf. - Vollständige deutsche Erstausgabe. - 
München: Wilhelm Heyne Verlag, 2016. - 510 Seiten. 
(Clifton-Saga ; 3) 
ISBN 978-3-453-47136-8 
IK: England; Familiensaga; Zeitgeschichte
England 1945: Der Zweite Weltkrieg ist beendet. Harry Clifton 
und Giles Barrington haben überlebt. Harry scheint sein Glück 
mit Emma Barrington zu finden und Giles geht in die Politik. 
Doch lange Schatten scheinen auf beide Familien zu fallen ...

Kinsella, Sophie: 
Cocktails für drei: Roman/Sophie Kinsella. Aus dem Engli-
schen von Jörn Ingwersen. - Neuveröffentlichung. - München: 
Goldmann, September 2013. - 343 Seiten. 
ISBN 978-3-442-47685-5 
IK: Frauen; Freundschaft
Drei Freundinnen und eine gute Tat mit unerwarteten Folgen - 
ein prickelnder Cocktail voller Überraschungen ...

Pepper, Kate: 
Nur 15 Sekunden: Thriller/Kate Pepper. Deutsch von Tanja Han-
dels. - Deutsche Erstausgabe. - Reinbek bei Hamburg: Rowohlt 
Taschenbuch Verlag, Januar 2009. - 351 Seiten. 
ISBN 978-3-499-24875-7 
IK: Thriller; Stalking
Als Darcy als Reporterin in New York einer brisanten Mafia-Story 
auf die Spur kommt, ahnt sie nicht, dass sie selbst zur Verfolgten 
wird. Mit Anrufen, Mails und Nachstellungen macht ein Stalker 
ihr und ihrem Sohn das Leben zur Hölle ...

Jackson, Lisa: 
Bitter sollst du büßen: Thriller/Lisa Jackson. Aus dem Amerika-
nischen von Elisabeth Hartmann. - Taschenbuch-Neuausgabe. - 
München: Knaur Taschenbuch Verlag, Juni 2011. - 613 Seiten. 
auch als Hörbuch vorh. 
ISBN 978-3-426-50971-5 
Radiopsychologin Samantha Leeds hat einen gefährlichen 
Verehrer. Schon bald wird klar, dass eine Verbindung besteht 
zwischen den Drohungen, die sie erhält, und der unheimlichen 
Mordserie, die New Orleans erschüttert ...

Grenville, Kate: 
Eine Ahnung von Vollkommenheit: Roman/Kate Grenville. Aus 
dem Englischen von Anne Rademacher und Karina Of. - 
München: btb, September 2010. - 447 Seiten. 
ISBN 978-3-442-74078-9 
IK: Australien
Nach drei gescheiterten Ehen ist die engagierte Harley ziemlich 
enttäuscht vom Leben. In der Hoffnung auf einen Neuanfang 
zieht sie nach Australien. Dort plant sie ein Heimatmuseum um 
die historische Brücke des Ortes aufzubauen. Eine leichte Auf-
gabe, wäre da nicht der Ingenieur Douglas, der eben jene bau-
fällige Brücke abreißen und ersetzen soll ...

Gregory, Philippa: 
Dornenschwestern: Historischer Roman/Philippa Gregory. Aus 
dem Englischen von Elvira Willems. - 3. Auflage. - 
Reinbek bei Hamburg: Rowohlt Taschenbuch Verlag, Mai 2014. 
- 558 Seiten. 
(Die Rosenkriege; 4) 
ISBN 978-3-499-26712-3 
Herzog Neville hat es nicht geschafft, eine seiner Töchter mit 
dem liebesblinden König Edward IV. zu verheiraten. 
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Heimlich vermählt er Anne und Isabel mit den nächsten Thron-
anwärtern, intregiert und scheitert. Mit aller Kraft versuchen die 
Schwestern ihr Schicksal in die eigenen Hände zu nehmen ...

Bunyan, John: 
Die Pilgerreise . - 
Witten: SCM R. Brockhaus, 2012. - 286 Seiten. 
ISBN 978-3-417-26462-3 
Es wird die zeitlose Geschichte von Christian erzählt, der auf 
seinem Weg in die himmlische Stadt mit vielen Hindernissen und 
Gefahren zu kämpfen hat. Doch es ist viel mehr als eine Allego-
rie: Es ist einerseits die persönliche Geschichte des Kesselfli-
ckers John Bunyan und andererseits die Geschichte eines jeden 
von uns, der die gleiche Reise unternimmt.

Neue Sachbücher:
Kunz, Charlotte: 
Mit Herz und Handschrift: Kreative Kalligraphie und farbenfro-
he Gestaltung/Charlotte Kunz. - 
2. Auflage. - 
Stuttgart: frech Verlag, 2015. - 96 Seiten: 1 Buch + 1 DVD: Ab-
bildungen. 
ISBN 978-3-7724-6295-5 
Kalligraphie Handschrift Gestalten

Die Planeten.
- deutschsprachige Ausgabe. - 
München: Dorling Kindersley, 2015. - 256 Seiten: Abbildungen. 
ISBN 978-3-8310-2830-6 
Sonnensystem Planeten

Mooncie, Vanessa: 
Liebenswerte Häkeltiere . - 
Augsburg: Weltbild, [2014]. - 159 Seiten: Abbildungen. 
ISBN 978-3-8289-6623-9 
Handarbeiten Häkeln * Tiere

Jagdgenossenschaft Steckby lädt ein
Am Freitag, dem 20. Mai, findet um 19 Uhr in der Gaststätte 
„Zum Biber“ in Steckby die Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Steckby statt. Hierzu sind alle Grundeigentü-
mer bejagbarer Flächen gemäß Grundbuch der Gemarkung 
Steckby eingeladen.

Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Wahl des Versammlungsleiter
3. 	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. 	 Kassenbericht des Vorstandes
5. 	 Bericht der Revisionskommission
6. 	 Diskussion 
7. 	 Schlusswort des Vorsitzenden

Vorstand der Jagdgenossenschaft 

Beratungssprechtag der Investitionsbank
Am Donnerstag, dem 12. Mai, findet der nächste Beratungs-
sprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt im TGZ Bit-
terfeld-Wolfen, Andresenstraße 1a, in Wolfen statt. Unter dem 
Namen „IB regional - Wir für Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie 
Service umfassende Beratung zu Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten für Unternehmen und Existenzgründer sowie 
Kommunen. Die Ansprechpartnerin für die Terminvergabe bei 
der EWG Anhalt-Bitterfeld ist Elena Herzel, erreichbar unter Te-
lefon 03494 638366 oder per E-Mail unter e.herzel@ewg-anhalt-
bitterfeld.de.

Sicher mit dem Storch nach Hause
Seit Neuestem bietet die HELIOS Zerbst/Anhalt jungen Müttern 
und Vätern einen besonderen Service nach der Entbindung: das 
HELIOS Storchentaxi. Ausgestattet mit speziellen Babyschalen 
treten Eltern mit ihrem Nachwuchs ab sofort die sichere Fahrt 
nach Hause an. „Ich freue mich, dass wir unseren Familien die-
sen Service anbieten und sie sicher nach Hause bringen können. 
So ergänzen wir das Leistungsspektrum unserer Geburtshilfe 
um einen weiteren wichtigen Aspekt“, sagt Klinikgeschäftsfüh-
rer Georg Thiessen.
Auf Wunsch bestellt das Pflegeteam der Wochenstation eines 
der speziell ausgestatteten Fahrzeuge. Ob feststehender Entlas-
sungstermin oder spontane Heimreise - innerhalb einer Stunde 
steht das Storchentaxi bereit. „Bei Bedarf holen wir die Eltern 
auch vor der Entbindung von zu Hause ab“, erklärt Georg Thies-
sen. Bestellt werden kann das Storchentaxi über die Kreißsaal 
Hotline (03923) 739-130. Ab sofort steht werdenden Eltern zu-
dem ein gesonderter Parkplatz in Nähe des Haupteingangs über 
die Zufahrt zur Notaufnahme zur Verfügung. Der Parkplatz ist 
mit einem Storchenschild gekennzeichnet und kann immer dann 
angesteuert werden, wenn es schnell gehen muss oder ein Fuß-
marsch für die werdende oder frisch gebackene Mutter zu be-
schwerlich ist.

Hochschule Anhalt:  
Tag der offenen Tür in Köthen
Die Hochschule Anhalt lädt alle Abiturienten, Studierende und 
Studieninteressierte am Samstag, dem 30. April, von 9:30 bis  
14 Uhr zum Tag der offenen Hochschultür an den Standort Kö-
then ein. Die Informationsveranstaltung bietet Interessierten ei-
nen umfassenden Einblick in die unterschiedlichen Fachberei-
che, die Ausstattung und die Studiengänge der Hochschule. 
Die Eröffnung findet um 9:30 Uhr in der Mensa, Fasanerieallee 
1a in Köthen, statt. Hier erhalten die Besucher einen Überblick 
über die Veranstaltung und eine kurze Vorstellung der Hoch-
schule. 
Ab ca. 10 Uhr bieten die drei Fachbereiche Informatik und 
Sprachen, Angewandte Biowissenschaften und Prozesstechnik 
sowie Elektrotechnik, Maschinenbau und Wirtschaftsingenieur-
wesen zahlreiche Informationsangebote zu den Bachelor- und 
Masterstudiengängen an. Alle Studiengänge werden einzeln 
vorgestellt und Jobperspektiven besprochen. Spezielle Veran-
staltungen geben Einblicke in die jeweiligen Studienfächer. Die 
Gäste erwartet außerdem viele anschauliche Demonstrationen 
von Forschungsprojekten, die den hohen Praxisbezug der Stu-
diengänge zeigen. 
Einzelberatungen unterstützen Studienbewerber bei der rich-
tigen Auswahl des Studienfaches. ProfessorInnen, Mitarbeite-
rInnen und Studierende stehen für Auskünfte über die Studien-
möglichkeiten und die Forschungsprojekte zur Verfügung und 
beantworten Fragen zu Bewerbungen und Studieninhalten. 
Zum einfacheren Finden der Veranstaltungsorte bietet der Fach-
bereich Informatik und Sprachen wieder eine Android-App an. 
Der Nutzer der Applikation erhält ausführliche Informationen zum 
Programm und wertvolle Unterstützung für den Besuch vor Ort.

BiZ bietet „Bewerbungsmappencheck“
Auf dem Weg zum Ausbildungsplatz oder Arbeitsplatz ist die 
Bewerbung die Eintrittskarte zu einem Vorstellungsgespräch. 
Damit erhält der Arbeitgeber einen ersten Eindruck von dem Be-
werber. „Es ist nun einmal der erste Eindruck, der zählt, und für 
den gibt es keine zweite Chance! Gerade deshalb sollte man 
sich gut vorbereiten“, weiß Sabine Edner, Chefin der Arbeits-
agentur Dessau-Roßlau-Wittenberg. 
Um eine Bewerbung zu erstellen, sollte sich der Bewerber über 
folgende Fragen im Vorfeld Gedanken machen: Was soll in ei-
nem Bewerbungsanschreiben stehen? Wie sieht ein gut struktu-
rierter Lebenslauf aus? 
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Welche Reihenfolge der Bewerbungsunterlagen ist bei der Er-
stellung der Bewerbungsmappe zu beachten? 
Die Bewerbungsmappe kann in dem Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Arbeitsagentur Dessau-Roßlau-Wittenberg auf Herz 
und Nieren gecheckt werden. 

Die Berufsinformationszentren in Dessau-Roßlau und in der Lu-
therstadt Wittenberg haben zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag: 	 8:00 Uhr - 16:00 Uhr
Dienstag: 	 8:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch: 	 8:00 Uhr - 12:30 Uhr
Donnerstag: 	 8:00 Uhr - 17:30 Uhr
Freitag: 	 8:00 Uhr - 12:30 Uhr

Auszüge aus dem  
Kursangebot der  
KVHS ABI;  
Standort Zerbst/Anhalt

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5, 
39261 Zerbst/Anhalt,
Tel.: 03923 6111500

GESELLSCHAFT/ NATUR
Rhetorik: Reden ohne Panik!
Im Allgemeinen versteht man unter Rhetorik die Redekunst oder 
die Kunst der Rede. Wer braucht Rhetorik? Sofort denkt man 
an Politiker, Vorstandssprecher, Pressesprecher. Und Sie? Brau-
chen Sie Rhetorik? Sind Sie im Verkauf tätig? Ist es Ihre Auf-
gabe Kunden zu überzeugen? Sind Sie mit Führungsaufgaben 
betraut? Ist es Ihre Aufgabe Mitarbeiter zu überzeugen? Sind 
Sie in der Präsentation tätig? Ist es Ihre Aufgabe vor einem Pu-
blikum zu präsentieren? In all diesen Fällen benötigen Sie Rhe-
torik, denn Rhetorik umfasst weit mehr als die Kunst zu reden, 
Rhetorik ist außerdem die Kunst zu präsentieren und vor allem 
die Kunst zu überzeugen. Und wer braucht das nicht? 
Beginn: Mi., 25. Mai, 18.30 Uhr (3x)

Müssen alle Rentner STEUERN zahlen?
Ab welchen Einnahmen sind sie verpflichtet  Informieren Sie sich 
über Ihre Möglichkeiten der Steuerersparnis. 
Termin: Do., 19. Mai, 16:00 Uhr

Samstags-Workshop zum richtigen Umgang mit Sense und 
Dengel!
Dieser achtstündige Kurs vermittelt, wie einfach das Mähen mit 
der Sense sein kann und bietet viele Kenntnisse zu Umgangs-
techniken mit der richtigen Sense. Vermittelt werden weiterhin 
verschiedene Dengel-Techniken, inklusive der Vorstellung von 
Möglichkeiten der Reparatur einer beschädigten Schneide und 
viele wertvolle Tipps rund um das Mähen mit der Sense. Sie 
erhalten theoretisches Wissen und ausreichend Möglichkeit für 
praktische Übungen unter Anleitung eines erfahrenen Sensen-
lehrers. Termin: Sa., 21. Mai von 8:00 - 14:00 Uhr

Sprachförderung erlebbar machen - mit Musik und Bewe-
gung 
Ein Kurs für Erziehende und pädagogische Mitarbeitende zur 
Vorstellung von Gestaltungsinstrumentarien der kindlichen Ent-
wicklungsförderung
Termin: Di., 31. Mai, 16:00 Uhr

KULTUR
Lieder und Geschichten aus England, Schottland, Wales & 
Irland
Eine musikalische Reise durch Großbritannien und Irland mit der 
Musikerin Madge Conacher aus Schottland. Veranstaltung im 
Rahmen der EUROPA-Woche 2016! Termin: Do., 26. Mai 2016. 
Eintritt Frei!

GESUNDHEIT
Gesichtspflege - Speziell für den Mann
Die meisten Männer waschen ihr Gesicht mit Wasser. Dies ist 
in der Jugend auch völlig ausreichend. Es gilt jedoch die Bar-
rierefunktion der Haut zu erhalten. Geht sie verloren, führt es 
zum Verlust der Hautfeuchtigkeit und fördert die Anfälligkeit für 
die Aufnahme von Schadstoffen (Staub, toxische Substanzen) 
und Allergenen. So geschwächt, entzündet sie sich leichter als 
gesunde Haut. Mit den Jahren lässt auch der natürliche Barrier-
eschutz der Haut nach, hier ist es unabdingbar die Haut zu pfle-
gen. Auch für den zwischenmenschlichen Kontakt ist gepflegte 
Haut sehr wichtig. Alle erforderlichen Tipps zu Inhaltsstoffen der 
Produkte und Pflegetechniken werden im Kurs vermittelt. 
Termin: Mo., 23. Mai,18:30 Uhr

REIKI - eine uralte Entspannungs- und Heilmethode! (Vor-
trag)
Eine natürliche Methode zur Aktivierung der Selbstheilungskräf-
te sowie zum Stressabbau und zur Entspannung. REIKI, aus 
dem Japanischen übersetzt, bedeutet: Lebensenergie. Gleich-
sam steht dieser Name für eine uralte Entspannungs- und Heil-
methode, die es ermöglicht, die Übertragung der Energie durch 
sanftes Auflegen der Hände zu verstärken. 
Termin: Di., 24. Mai, 18:00 Uhr

PC-KURSE
Webseiten einfach und professionell erstellen
Beginn: Mi., 11. Mai, 9:00 Uhr (4 x)

Einführung in das Internet (für die reiferen Jahrgänge)
Beginn: Di., 17. Mai, 8:30 Uhr (3x, Di., 17., Do., 19. und Di.,  
24. Mai)

Wir freuen uns immer über einen persönlichen Kontakt  03923 
6111500 oder besuchen Sie uns einfach mal am Standort. Hier 
erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote! Sie erreichen uns 
Mo. bis Do. 10:00 - 18:00 Uhr sowie freitags nach vorheriger 
Vereinbarung!
Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag immer erforderlich! 
(Gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt.

Geburtstagsgratulationen des  
Bürgermeisters der Stadt Zerbst/Anhalt  
und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
15. bis 28. April 2016 ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles er-
denklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 15.04.	 Frau Gerda Sperling	 zum 75. Geburtstag
am 17.04.	 Herrn Jürgen Braun	 zum 70. Geburtstag
	 Badetz
am 17.04.	 Frau Waltraud Dolch	 zum 85. Geburtstag
am 19.04.	 Herrn Martin Albrecht	 zum 85. Geburtstag
	 Hohenlepte 
am 19.04.	 Frau Inge Ehrhardt	 zum 85. Geburtstag
	 Mühlsdorf 
am 19.04.	 Frau Anna Marie Filor	 zum 95. Geburtstag
am 19.04.	 Frau Hedwig Just	 zum 95. Geburtstag
	 Reuden/Anhalt 
am 19.04.	 Frau Gisela Schimm	 zum 85. Geburtstag
	 Güterglück 
am 20.04.	 Herrn Karl-Heinz Rothe	 zum 80. Geburtstag
am 21.04.	 Frau Christa Seeger	 zum 80. Geburtstag
	 Deetz 
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am 22.04.	 Herrn Günter Seelbinder	 zum 70. Geburtstag
am 23.04.	 Frau Irmtraud Bock	 zum 75. Geburtstag
	 Lindau 
am 24.04.	 Frau Margitta Mielke	 zum 75. Geburtstag
am 24.04.	 Frau Irene Neumann	 zum 80. Geburtstag
am 25.04.	 Herrn Rudolf Pill	 zum 85. Geburtstag
am 25.04.	 Herrn Helmut Schumacher	 zum 75. Geburtstag
	 Deetz
am 26.04.	 Frau Brigitte Knauer	 zum 85. Geburtstag
	 Nutha-Siedlung

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Sonntag, 01.05.2016
10:00 Uhr 	 Gottesdienst (St. Trinitatis)
Montag, 02.05.2016
09:30 Uhr 	 Krabbelkreis „Milch-Cafe“ (St. Trinitatis)
Dienstag, 03.05.2016
09:30 Uhr 	 Volksliedersingen (St. Trinitatis) 
Dienstag, 10.05.2016
09:30 Uhr 	 Seniorenfrühstück (St. Trinitatis)
14:30 Uhr 	 Bibelstunde
19:00 Uhr 	 Männerclub (St. Trinitatis)
Sonntag, 15.05.2016 (Pfingsten)
14:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl und Konfirmation 
	 (St. Trinitatis)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse) 
Singkreis
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (Lutherhaus) 
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (St. Trinitatis) 
Gebetstreff:
mittwochs: 17:45 Uhr (St.Trinitatis)

St. Bartholomäi Zerbst
Freitag, 29.04.2016
10:00 Uhr	 Gottesdienst im Pflegeheim „Am Frauentor“
Sonntag, 01.05.2016
09:00 Uhr	 Gottesdienst (Hohenlepte)
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
Montag, 02.05.2016
19:00 Uhr	 Gemeindekirchenrat (St. Bartholomäi)
Dienstag, 03.05.2016
19:00 Uhr	 Gemeindekirchenrat (St. Marien) 
Donnerstag, 05.05.2016 (Christi Himmelfahrt)
17:00 Uhr 	 Gottesdienst (St. Marien/ Ankuhn) 
Sonntag, 08.05.2016
10:00 Uhr 	 Gottesdienst (St. Bartholomäi) 
Montag, 09.05.2016
16:00 Uhr 	 Frauenkreis (Wertlau) 
Dienstag, 10.05.2016
14:30 Uhr 	 Frauenkreis (Nutha)
Sonntag, 15.05.2016 (Pfingsten)
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi) 

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 15:00 Uhr (1. - 4. Klasse) 

Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St. Bartholomäi 
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste: 
So., 01.05.	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
So., 08.05.	 10.00 Uhr Gottesdienst 

Begegnungszentrum:
Fr., 29.04.	 17.30 Uhr Teenietreff

Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:
Freitag:	 15.30 - 17.30 Uhr 
Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu  
12 Jahren!
Bei Schlechtwetter geschlossen!

Neuapostolische Kirche (NAK)
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a

Gottesdienste

Sonntag, 01.05.2016	 09:30 Uhr
Mittwoch, 04.05.2016	 kein Gottesdienst

Donnerstag, 05.05.2016	 09:30 Uhr
(Christi Himmelfahrt)

Sonntag, 08.05.2016	 09:30 Uhr
Mittwoch, 11.05.2016	 19:30 Uhr

Sonntag, 15.05.2016	 10:00 Uhr
(Pfingstsonntag)	 (kein Gottesdienst am Ort)

Gottesdienst-Übertragung aus Frankfurt/Main via Satellit 

Übertragungsgemeinden:
Dessau (Kantorstraße 51)
Coswig/Anhalt (Flieth 4 a)

Mittwoch, 18.05.2016	 19:30 Uhr
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 13. Mai 2016
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Montag, der 2. Mai 2016
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am Donnerstag, 
09.06.2016, 10.00 Uhr im Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, 
Saal 4, versteigert werden: die im Grundbuch von Zerbst Blatt 6038 
eingetragenen Grundstücke: lfd. Nr. 1, Gemarkung Zerbst, Flur 33, 
Flurstück 8/3, Größe: 145 m²; lfd. Nr. 2, Gemarkung Zerbst, Flur 33, 
Flurstück 78/10, Größe: 1.960 m². Auf dem unbebauten Grundstück 
lfd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses befinden sich sechs oberirdi-
sche befestigte Pkw-Abstellplätze. Das Grundstück lfd. Nr. 2 ist mit 
einem vermutlich um 1920 errichteten freistehenden Mehrfamilien-
haus bebaut. Instandsetzungen und Modernisierungen (Sanierung) 
erfolgten um 2000. Das Haus verfügt über ein Kellergeschoss, Erdge-
schoss (Hochparterre), Obergeschoss und einem ausgebauten Dach-
geschoss mit Spitzboden. Die Gesamtwohnfläche beträgt ca. 304 m² 
in sechs Wohneinheiten (21 – 81 m²). Weiterhin befinden sich auf 
dem Grundstück ein Fahrrad-/Müllschuppen, (Lager-/Abstellgebäu-
de mit EG freistehend, Baujahr vermutlich um 2000, Holzbauweise), 
zwei Lauben (Erholungs-/Freizeitgebäude, eingeschossig, nicht un-
terkellert) und ein Schuppen (Lager-/Abstellgebäude, eingeschossig, 
nicht unterkellert).
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden 
am: 08.09.2011
Die Verkehrswerte des Grundbesitzes sind wie folgt festgesetzt:
lfd. Nr. 1 des BV   9.600 €
lfd. Nr. 2 des BV   172.000 €
Gesamtverkehrswert als wirtschaftliche Einheit:   190.000 €
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.
de und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst

Amtsgericht Zerbst - 9 K 27/11 -

Förderkreis Kultur und Denkmalpflege Leitzkau e.V.

im mittelalterlichen Ambiente

Schloßhof und Basilika

Schloß Leitzkau

Info: 0177 / 25 40 012
www.herzog-maerkte.de

Mai
15-22 UhrSa. 21. Holzfenster?

Aluminium-Schutz von außen!

0 60 74 - 40 41 27 
www.tischler.portas.de 

NachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 03 49 03 / 6 87 20

Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!

Hubschrauber-Rund� ug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!

pro Person ab

€ 50.-
Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenschaft und Faszination 
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein 
für einen Mit� ug im Hubschrauber und tun 
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20 % des 
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder 

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

www.hubschraubertag.de oder 

 
Abflugorte und Termine 2016
Datum Tag Flugplatz
07.07.16 Do Dresden-Pirna  
08.07.16 Fr Magdeburg  
09.07.16 Sa Berlin-Schönhagen  

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am 
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder 
werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p. P.) 
und 20 Minuten (€ 100.- p. P.) Flugzeit. 

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern eine 
Zukunft. Es fl ießen – je nach Gutscheinwert – 10 € bzw.  
20 € in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne Abzug 
von Verwaltungskosten für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr 
über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de.

Ideal als

Geschenk!

Buchungscode: WV16-4

Unter dieser Rufnummer sind wir 
Montag bis Freitag von 10 bis 21 Uhr für 
Sie erreichbar.

pro Person ab

€ 50.-€ 50.-
Reiner Meutsch, 
Gründer der 
Stiftung FLY & HELP

SB
05

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

– das ist unser Ziel. Wenn Sie als 
Stifter mit uns die Segel setzen 
wollen, rufen Sie uns an unter:  
0211-83680630. Gerne senden 
wir Ihnen unsere Broschüre zu.

Zukunft ohne Alzheimer
in eine

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Verlag + Druck 
LINUS WITTICH KG

www.wittich.de

Hier könnte 
Ihre Werbung 
stehen.


